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Bestandsdarstel I u ng PLANZEICHENERKLÄRUNG 
gem.§ 2 dar Verordnung übe• ~,~ Ausa•be1tung der Baule,tpläne und die Dars!ellung des Planinhalts vom 30. Juli 1981. 
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Stadt Duisburg 

Gemarkung Hamborn 

Flur 53,55 u. 56 

BEBAUUNGSPLAN NR.624 
- Neumühl -

für den Bereich zwischen Fiskusstraße, Stadtgrenze Oberhausen, 
Bundesautobahn A 2 / 3, Kleine Emscher in Ouisburg, Otto - Hahn - Straße 
und Erhardstraße. 

Maßstab 1 500 
~Q{Urulli.Ci_n;_ 
Baugmtzbuch ( BauGB) vom·B.12.19B6 ( B5BI. I S 2191) 
Baunutzungsierordnung (BauNVO) i. d. f. der Bekanrrlma&hung mm 15.9.1971 (BGBI. 1 S. 1757). 
Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpl!ne und rli! Darstellung des Planintialts (Planzelchenvenirdnunu} vom 30 71901 (BGBI I S. B33) 
Bm1ordnung für das Land Nordrhein· Westfalen - Landesbauordnung - (BauONW) 1om26.6.19Bf(GV.NW.S.4rn) j d.F.vom 20.6 1989iGVNWS.432J. 

Straflenbegrenzungsli nie 

D auch gegen Ober Verkehrsflächen 
besonderer Zweckbestimmung 

Stra !Je nverke h r sfläc h e n 
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A1s Elnfrledigungen an Nachbargrenzen im WA-Gebiet ist nur die Errich­
tung von durchsichtigen Einfriedigungen bi~ 7U einer Höhe von 1,25 m zu­
lässig. 

. . 
Soweit entlang der öffentlichen Straßen nicht überbaubare Grundstücks­
flächen festgesetzt sind, dürfen Einfriedigungen auf d,iesen Flächen 
nicht errichtet werden. 

Im GEe-Gebiet dürfen Elnfrledigungen entlang oder hinter den Baugrenzen 
nur in einer Höhe von 2,20 m als Mauern aus unverputzten Ziegelsteinen, 
Waschb€'ton- oder Betonfertigteilen errichtet werden. Sofern Lagerplätze 
von der Straße sichtbar angelegt werden sollen, ist die Errichtun(j ei­
ner Einfriedigungsmauer zwingend. 

Im GEe-Gebiet sind andere Einfriedigungen 
lässig, wenn sie durch ausreichend dichte 
ße hin abgeschirmt werden. 

'1s 
cod 

Mauern ausnahmsweise 
hohe Bepflanzung zur 

rn­
Stra-

Anlagen zur Außenwerbung 
der öffentlichen Straßen 

. nicht errichtet werden. 

(Werbeanlagen) dürfen im GEe-Gebiet entlang 
in den nicht überbaubaren Grundstücksflächen 

HiPrunter fallen 
Hinweisschilder, 

nicht Werbean1agen an der Stätte 
die Inhaber und Art gewerb11cher 

der Leistung sowie 
Betriebe kennzelchnen. 

Der ßeb,rnungsplrn besieht aus - diesem Blatt - Es wird bescheinigt. daß die Bestandsangaben 
.... Hfl~p1blältern .... llebenhlalt Nellenllläl-te-fß----­

einer Begründ11ng --fH!-fll--E~riei-&hi.i-s-­
=-114-t-1--l-iHHj-&-s-1H1-11-itte U Ad ..... 0 la lt IJ U B f86 RA ilh 
Die Zusammengehörigkeit ist auf den einzelnen 
Teilen beurkundet. 
(Mit Ausnahme der Ha--uptblätterJ 

Duisburg.den . .19.JQ ... 8.7 ... 

Vermessungs - und Katasteramt 

................ 91?:2.,!'N.~.~-· 

mit dem LiegenHhaftskatasler und der Ort!ichkeit 
übereinstimmen und daß die Festlegung der 
städtebaulichen Planung geometri~ch eindeutig ist. 

Duisburg, den .J~JQß.7.. 

Vermessungs - und Katasteramt 

Stand der Planunhrlage Oktober 1987 

Flächen für Stellplätze Der Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes unterliegt 
bergbaulichen Einwirkungen - siehe Hinweis -

Flächen für Garagen 

Flächen für Garagen - Tielgaragen -
unter Geländeoberiläche 
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Hinweis: 
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b) 

c) 

d) 

e) 

f) 

Im Schutzstreifen der 110/220 kV-Hochspannungsfreileitung 
steht ein eingeschränktes Bau- und Einwirkungsverbot. 

de~ RWE be-

Innerhalb der Schutzstreifen der Hauptversorgungsleitungen b€'steht 
Bau- und Einwirkungsverbot. Die Bepflanzung der Schutzstre1fen der 
tungstrassen mit Bäumen und' Sträuchern ist nicht zulässig. 

ein 
Lei-

Die bei Bodenbewegungen auftretenden archäologischen Bodenfunde und 
-befunde oder Zeugnisse tierischen und pflanzlichen Lebens aus erdge­
schichtlicher Zeit sind gemäß Gesetz zurn Schutz und zur Pf1e(je der Denk­
mäler im Land Nordrhein-Westfalen (9enkmalschutzgesetz - OSchG) vom 11. 
März 1980 unmittelbar dem Rheinischen Amt für Bodendenkmalpflege zu mel­
den. 

Der Planbereich gehört zu den Gebieten. unter denen der Bergbau umgeht. 
·ate P1 anungsgrundsätze der Ri cht 1 i ni en för die Ausführung von Bauten im 
Einflußbereich des untertägigen Ber(jbaues sind zu b€'achten. Besondere 
Sicherungsmaßnahmen sind ggf. erforderlich. 

Für den Schutz des Baumbestandes im Geltungsbereich des Beba1JUngsplanes 
gilt die Satzung zum Schutz des Baumbestandes in der Stadt Duisburg vom 
27. November 1987 in der jewf'ils geltenden Fassung 

Vor Anslf>dlung müssen Gewerbebetriehe ihre evtl. Prforderl ir:he \lorb<"·· 
handlung der Abwässer bzw. deren Mitbehandlung in dP>' VPrbandskläran­
lage mit der Emschergenossenschaft abstimmen. 

/ 

Für die Erarbeitung des Planentwurh. Dieser Plan ist auf Grund von Bedenken und Anregungen 
in ... !-:iR!.'?.H.'?.~ ................... Fa1be geändert worden. 

Duisburg, den . .J.? .. 1.Q.-I?.. Duisburg, den ß.J.? ... 1~~ß.. 

/' 

Stadtplanungsamt Vermessungs - und Katasteramt Sladtplanungsamt 

....... ...... 9.11.;; ... t-;.1.~)..\:'f::i .. ................. 9~?;.-.N.W~!l: ....• 

Nachrichtliche Übernahmen 

Anbauverbotszone 
Bundesfernstra5engesetz ! 

An bau besc h rä n kung szone 

-·- Grenze der Verbandsgrünfläche Duisburg Nr.16 

Der Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes liegt im Bereich 
des förmlich feslge,eglen Sanierungsgebietes Neumühl 

Kleine Ems-eher in Duisburg 
- Ge-wässer J[. Ordnung-
{Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushaltes) 
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Vermerke 

Hochspannungsfreileitung mit Schutzstreifen 
,siehe Hinweis-

Unterirdische Leitungen mit Schutzstrei1en 
- siehe Hinweis -
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Der Rat der Stadt hat 1m 10 ... !l:,.W~i; ........ nach§ 2 [ 1 ] Bundesbaugesetz 

die Aufstellung dieses Bebauungsplan-Entwurfes buchlossen. 

!lu•sb1•rg, den 25.5.1988 

(Siegel) 

Der OberstadtdireklH 

ln Vertretung 

gl:'z.Giersch 

Beigeordneter 

Der Rat der Stadl hat am .7.·.J9. .. J.~~1 ... nach§ 3 [2] Baugesetzbuch diesen 

Bebauungsplan Entwurf und seinetHlfentliche Ausleg11ng beschlossen. 
erneute 

il~isburg, den 16. 10. 1991 

{Siegel) 

Der Obersladtdirektor 

In Vutretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

Dieser Bebauungsplan-Entwurf, die Begründung und die aufzuhebenden 

Bsbauungspläne [ siehe Aufhebungsvermerk J haben nach§ 3 [2].§ 2 [4] 

Baugesetzbuch auf die Dauer eines Monats in der Zeil vom .~: .. ~~: .. J~~~··" 
bis .~: .. ~.g.J.~~1 . einschlie~liChfU Jede,manns Einsicht iiflenllich ausgelegen. 

erneut 

Duisburg. den 

(Sisgel} 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 
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Text l i_che _Festsetzungen 
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Art und Maß der baulichen Nutzung 
baubaren Grundstücksflächen: 

auf den Llberbaubaren und nicht über-

Im GEe-Gebiet sind gemäß§ 1 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 9 Baunut­
zungsverordnung nur friedhofsbezogene Gärtnerei- und Steinmetzbetriebe 
zulässig, die in den benachbarten Wohngebieten keine unzulässigen Stö­
rungen verursachen. 

Ausnahme: 

Im GEe-Gebiet darf abweichend von der im Plan festgesetzten offenen Bau­
weise ausnahmsweise an einer der seitlichen Nachbargrenzen angebaut wer­
den, wenn diese Bauweise aus betrieblichen Gründen erforderlich ist. Es 
muß gesichert sein, daß der Nachbar an die entstehende Brandwand an­
baut. Andernfalls muß der Nachbar bereit sein, an der Grenze einen dop­
pelten Bauwich einzuhalten. In diesem Falle muß die Brandwa·nd gestaltet 
werden. 

Festsetzungen 
Bau gemäß § 9 

über Vorkehrungen zur Minderung 
(1) 24 Bundesbaugesetz! 

von Lärmimrni~sionen am -
Al 1e AußPnbauteile der Wohngebäudefronten 

Hinterfront Wittbruchstraße 27 u. 29 

Wi ttbruchstraße 31 

Wittbruchstraße 32-44 

Wolframstraße 1 u. 3 

Wolframstraße 2-8 

Ot.tn-Hahn-Straße 70-76 

Otto~Hahn-Straße 71 

Hinterfront u. rechter Giebel 

(gerade Hausnummern) 
fronten 
(ungerade Hausnummern) 
fronteri 
(gerade Hausnumm<'rn) 
fronten 
(gerade Hausnummern) 
fronten 
alle Gebäudefronten 

müssen, um die Anhaltswerte für Innenschallpegel nach VDI 
halten, mindestens ein bew,:,rtetes Scha11dämm-Maß von 37,5 
chen (DIN 4109, Schal1schulz im Hochba11, No~ember 1989). 

Alle Außenbauteile der Wohngebäudefronten 

alle G<,bäurlr,-

alle Gebäude-

a 11 e Gebäude-

2719 .einzu-· 
dB(A) 1:rre'-

Fiskusstraße 198 - ?12 
Wi ttbruchstraße 19-31 

(gerade Hausnummern) Vorderfront 
(ungerade Hausnummern) Vorderfront. 
und beide Giebel 

Wittbruchstraße 22 - 30 
Otto-Hahn-Straße 58-68 

(gerade Hausnummern) Vorderfrmit 
(gerade Hausnummern) al I<' Hausfronten 

müssen, um die Anhaltswerte für lnne~schal 1 peg~l nach VDI 2719 einzu­
halten, mindestens ein bewertetes Schalldärnm-Maß von 32, 5 dB(A) errei­
chen (DIN 4109, Scha11schut1 im Hochbau, November 1989). 

Dieser Plon ist u.o. auf Grund der Anregung des 
R<"gierungsprösidenten und der Änderung von 
Ri?chtsvorschrift;;.n in rctu Faabc gl:'öa,dert worde;1, 

Duisburg,den 27.9.91 

Vermessungs -und Katasteromt Stadtplanungsamt 

gez. Nüs<' gez.. Joeppen 

im Vermessungs - und Katasteramt 1987 

+ 

+ 

Aufhebungsvermerk 

/ 
/ 

/ 
/ 

/ 

/ 
/ 

I 
1 

1 

1 
1 

1 

Mit lnkrafttreten dieses Bebauungsplanes sind al Je 
Vorschriften und stadtebaulichen Planen im Bereich 
troffenen Festset-zungen aufgehoben. 

nach früheren baurechtlichen 1 
dieses Bebauungsplanes ge- I 

I 

1 
1 

1 

Hierbei handelt es sich um 

a} die Fluchtlinienpläne 

Nr. 160 für die Fiskusstraße vom 23.0b.1902 (te1lwe1se} 

Nr. 264 für die Wittbruchstraße vom 24.06.1908 (te1 Jwe1sel 

Nr. 261 für die Wolframstraße vom 01.08. 1Y21 (te1 !weise) 

b) die Bebauungsplane 

Nr. 620 für den Bereich zwischen Fiskusstraße. Erharostraße, W1ttbruch­
straße, Bundesautobahn und "Kleine Emscher" in Dulsburg vom 
23.12.1974 ( tei !weise} 

Nr. 214 A für den Bereich Fiskusstraße 
vom 10.02.1973 (teilweise) 

H.Nr. 193 

1 

I 
/ 

1 

Der Aulstellungsbeschluß wurde am .. 11 .. JQJ!Hlf .. . gemäß § 2 [ 1 ] Bundes-

baugesetz ortsüblich bekannt gemacht. 

Duisburg, den 25.5.1988 

(Siegel) 

Der Dberstadldireklor 

In Vertretung 

gez.Gi€'rsch 

Bai geordneter 

Der Rat der Stadl hat am ... 1~ .. }.,..1.~.1 .. nach§ 10 Baugesetzbuch diesen 

Bebauungsplan einschließlich der Änderungen in .V.i<:>.L.~tt~i: .. i,i,.~?.l.~!"Farbe 

sowie die Aufhebungen der Festselzungen.dle diesem Bebauungsplan 

entgegenstehen [ siehe AufhebungSYermerk] als Sahung beschlossen. 

Duisburg, den 18.3.1992 

Ihr Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

Diese Satzung enhDricht dem Beschlu8 des Rates der Stadt vom J~:.:3:J~~.2:. 
uv.ie dem Beitrith~uehld des Astes der 81a~t ve111. 

Duisbu,g, den 24.6.1992 

(Siege I J 

--

WA Dito 
0,4 

gez. Krings 

Ob erb ürg e rme isler 

1 ENDAUSFERTI6UNG i 

1 Rer;hls.erillr,dlicl, Nil: 10. ~ 199_! 1 

Die Durchführung des Anzeigeverfahrens gemliB § 11 Abs. 3 Baugesetzbuch 

beim Regierungspräsidenten Diisseldorf. mit d"er Verlügung vom .l.!;>.,,1~.11.? .. 
Az: .}9..-.. ?..::.12.,.Q;?JP1.!.i.ß?4.) .. , ......... , da6 keine Rechtsverstö6e 

--

gellend gemacht wurden. ist am .1.~:.?': .. 1.1?.~~ ....... gemä6 § 12 Baugesetzbuch 

mit dem Hinweis. daH diese, Bebauungsplan .als Satzung mit Begründung 

vom Tage der Verölfenllichung de, Bekanntmachung ab im Zimmer 415 des 

Stadthauses an den Werktagen. montags bis freitags. in de, Zeit von 

7.JO linr bis 16.0D Uhr.zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt. orts -

ühlich bekanntgemacht worden. 

Mil dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Auf die§§ 44 Abs. J, 4 und 215 Abs. l Baugesetzhuch sowie au!§ 4 Abs. 6 der 

Bemelndeordnung NW wurde bei der Bekanntmachung hingewiesen. 

Duisburg, den 17. 7. 1992 

(Sisgel} 

Der Oberstadtdirek1or 

In Yerlreluny 

gez. Giersch 

Stadtdirektor 

Der Rat der Stadl hat am ........................ nach§ 3 [1] Baugesetzbuch 

beschlossen. eine Biirgarbehiligung nicht durchzuführen. 

Duisburg, den 

(Siegel) 

Der Obershdldirektor 

In Vertretung 

Beigeordneter 

Ein Beschluß des Rates der Stadl nach §2a[4] Bundesb;,ugesetz 

wurde nicht gela61. 

Duisburg, den 26.5.1988 

{Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

In Verlrehng 

gez.Giersch 

Beigeordneter 

Der Satzungsb&sehluß vom 12.12.1988 wurde 
durch RatsbaschluA vom 7.10.1991 aufge­
hoben. 

Dlis bur11. d&n 16.10.1991 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

gez. Giersch 
B&igeordn&ter 

Verbandsgrünfläch 

+ 

Dieser Behauungsplan bat mir im Anzeigeverfahren gern.§ 11 Ahs. 3 

Baugeselzbuch vorgelegen. 

Mit Verfügung vom JJ:~:-.J~~.? ... . Az.: .. ~?.,;?.:-:Ji?,.Q.? .. 0?.\.!i .. ~~:4L 
habe ich keine Rechtsverstöße gellend gemacht. 

Düsseldorf, den 1.6.1992 

(Siege 1) 

Der Ral der Stadt hat am ).!? .. A.Ji!Jl~ .. 

Der Regierungspräsident 

lm Auftrage 

gez. Kruel-Zügge 

nach§ 3 [2] Baugesetzbuch diesen 

Bebauungsplan - Entwurl und seine öffentliche Auslegung beschlossen. 

Duisburg, den 26.5.1988 

(Siege 1) 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

gez.Giersch 

Beigeordneter 

Dieser Bebauungsplan-Enlwurl, die Begründung und die aufzuhebenden 

Bebauungspläne [ siehe Aufhebungsvermerk J haben ~ach§ 3 [2],§ 2 [4] 

Baugesetzbuch auf die Dauer eines Monats in der Zeil vom .ß..JiJ~.$.f!.. 
bis „?i.7,.rn~rn .......... einu:hlieBlich zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegen. 

Duisburg, den 12. 1 1989 

Der Oberstadtdirektor 

In Vertretung 

gez. Giersch 

Beigeordneter 

Der Ral der Stadt hat am .1~ .. ,i.J.~.$.$ ........ naeb § ,a Baugesetzbuch dies.eo 

' b 1 · hl" ßll h d ,-- d · violetter e auungsp an emsc 1e c er n erungen 1n ................ . ..... Farbe 

sowie die Aufhebungen der festsetzungen,die diesem Bebauungsplan 

entgegenstehen [ siehe Aufhebungsvermerk] als Satzung beschlossen. 

Duisburg,den 12.11989 

(Siegel) 

Der Oberstadtdirektor 

In Yerffetung 

gez.Giersch 

Beigeardnsler 


